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Herren Bezirksklasse Gr. 2

TTV 1994 Korbach III : TuS 1885 Helsen 
Sonntag, 05.02.2023, 10:00 Uhr

Großer Jubel beim TuS 1885 Helsen – 9:7 Auswärtserfolg

Ausgelassene Stimmung herrschte am Sonntagvormittag, als das Schlussdoppel Müller / Höhle
nach 3 Stunden Spielzeit den letzten Punkt für die Gäste des TuS 1885 Helsen im Match der Herren
Bezirksklasse Gr. 2 einfuhr. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Heimteam TTV 1994 Korbach
III, welches eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 30:31) quittieren musste. Matchwinner
waren an diesem Tag Müller und Höhle die in Einzel und Doppel ungeschlagen blieben. Durch
diesen errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 12. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis
von 10:14.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die
Partie am Nachbartisch zu Ende. Behle / Osterhold gewannen gegen Markovic / Häntsch mit 3:2.
Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Beachtenswert war das Resulat des
fünften Satzes, den Behle / Osterhold mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei
Punkten ins Ziel brachten. Die gewinnbringende Taktik fehlte bis auf Ausnahmen Wolff und Nikl bei
ihrer 0:3-Niederlage gegen Müller und Höhle ab dem ersten Ballwechsel. Trotz Blitzstart verloren
Hetzler / Nagel ihr Spiel gegen Bick / Holstein letztlich mit 1:3. Nach den ersten Paarungen standen
sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2
gegenüber. Da Klaus-Peter Hetzler im Anschluss nicht antreten konnte, verbuchte Michael Markovic
einen kampflosen Sieg. Eine umkämpfte Niederlage gab es für Stefan Wolff beim 4:11, 13:11, 8:11,
11:7, 3:11 gegen Christof Müller. Wenig später ging es beim Stand von 1:4 weiter, als das mittlere
Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Ohne Satzgewinn für Gerhard Behle verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Maurice Höhle. Rolf Osterhold machte dagegen mit Frank
Häntsch beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher, obwohl beide anhand der
TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt werden konnten. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5. Eine
umkämpfte Niederlage gab es für Erich Nikl beim 9:11, 11:5, 11:7, 14:16, 6:11 gegen Florian
Holstein. Das war eine ganz schön enge Kiste! Beim wenig später folgenden 3:0 gegen Sebastian
Bick fand Herbert Nagel hingegen von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Vor dem Duell
der Einser stand es mittlerweile 3:6. Ohne Mühe gewann am Nachbartisch Christof Müller sein
Einzel, da Klaus-Peter Hetzler nicht antrat. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Stefan Wolff nur den
ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Beim
Sieg in vier Sätzen konnte Gerhard Behle nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit
einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden
Vierer zeigte ein 5:7. 2:3 endete danach das Einzel zwischen Rolf Osterhold und Maurice Höhle aus
Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler entgegen den Erwartungen anhand der
TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Erich Nikl überzeugte im Match gegen Sebastian Bick,
das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnte. Ausreichend spielerische Mittel hatte Herbert Nagel letztlich an
der Hand, um sich gegen Florian Holstein durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei
Sätzen zu Buche. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im
abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen
Behle / Osterhold und Müller / Höhle, bevor das 2:3 feststand. Ein umkämpfter Teamerfolg für den
TuS 1885 Helsen war unter Dach und Fach.
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Nach dieser Niederlage heißt es für den TTV 1994 Korbach III nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TSV 1912 Roda am 12.02.2023 Punkte einzufahren. Die Mannschaft des
TuS 1885 Helsen wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TSV 08
Dodenau am 11.02.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TTV 1994 Korbach III

Doppel: Behle / Osterhold 1:1, Wolff / Nikl 0:1, Hetzler / Nagel 0:1 
Einzel: K. Hetzler 0:2, S. Wolff 1:1, G. Behle 1:1, R. Osterhold 1:1, E. Nikl 1:1, H. Nagel 2:0 

 TuS 1885 Helsen
Doppel: Müller / Höhle 2:0, Markovic / Häntsch 0:1, Bick / Holstein 1:0 
Einzel: C. Müller 2:0, M. Markovic 1:1, F. Häntsch 0:2, M. Höhle 2:0, S. Bick 0:2, F. Holstein 1:1


